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Einleitung 
 

Die KläranlagenTage bieten 
eine Übersicht über rele-
vante Entwicklungen in der 
Abwasserbehandlung. Be-
handelt werden zahlreiche 
Themen aus Planung und 
Betrieb, u. a. das neue Ar-
beitsblatt DWA-A 131, de-

zentrale Abwasserbehandlung und neuartige 
Sanitärsysteme im ländlichen Raum, Abwas-
seranalytik und Personalbedarf als Grundlage 
für einen optimierten und sicheren Betrieb von 
Anlagen sowie Erfahrungen mit Technologien 
zur weitergehenden Abwasserbehandlung und 
der Entfernung von anthropogenen Spurenstof-
fen. Abgerundet wird das Programm durch 
Vorträge zum Phosphor-Recycling und zu aktu-
ellen Entwicklungen bei Automatisierung und 
Prozessdatenverarbeitung vor dem Hintergrund 
der Industrie 4.0 in der Wasserwirtschaft. 

Die Tagung wird in diesem Jahr gemeinsam 
mit der Fachtagung Mess- und Regelungs-
technik in abwassertechnischen Anlagen 
(MSR) durchgeführten und ergänzt durch die 
begleitende Fachausstellung einen umfassen-
den Überblick der aktuellen Herausforderun-
gen und Rahmenbedingungen für Planer,  
Ausrüster und Betreiber in der Abwasserent-
sorgung. Die Gemeinschaftstagung bietet 
Fachleuten aus der Abwasserentsorgung viel-
fältige Möglichkeiten zum interdisziplinären 
Erfahrungsaustausch und fachlichen Diskussi-
onen auch durch die Möglichkeit zum wahl-
weisen Besuch der parallelen Vorträge. Ein 
gemeinsamer Vortragsblock zu Industrie 4.0 in 
der Abwasserwirtschaft wird die zweitägige 
Veranstaltung beschließen. 

Bauass. Dipl.-Ing. Werner Kristeller 
Tagungsleiter 

 

Die Automatisierung bietet 
für den wirtschaftlichen und 
sicheren Betrieb von Klär-
anlagen ein großes Potenti-
al. Aktuelle Initiativen wie 
Industrie 4.0 oder Wasser-
wirtschaft 4.0 rücken die 
Möglichkeiten von Informa-

tions- und Kommunikationstechnologien und 
Automatisierung deutlicher als zuvor in das 
Blickfeld. Das kann hilfreich sein, es befördert 
aber zugleich die Diskussion über Risiken – 
insbesondere solcher aus dem Bereich der IT-
Security. In jedem Fall gilt auch weiterhin, 
dass praxistaugliche Lösungen ein enges Zu-
sammenwirken verschiedener Fachdisziplinen 
von der Planung, über den Anlagenbetrieb, 
Wartung und Instandhaltung bis zur Migration 
der Technik erfordern.  

Die Tagung widmet sich Konzepten und Me-
thoden im Sinne von Industrie 4.0 für die Ab-
wasserwirtschaft. Hier sind Informationsmo-
delle und mathematische Prozessmodelle 
ebenso angesiedelt wie die IT-Unterstützung 
im Betrieb der Anlagen. Beispiele aktueller 
Technologien - dem zweiten Tagungsaspekt - 
sind messtechnische Entwicklungen, aber 
auch die Nutzung von Cloud-Diensten und die 
fortschreitende informationstechnische Ver-
netzung unter Nutzung von internet-basierten 
Lösungen. Fest verankert im Tagungspro-
gramm sind praktische Referenzbeispiele. Sie 
können vom Implementierungsbericht bis zur 
Analyse der Wirtschaftlichkeit reichen. 

Mehrere Jahre fand die von DWA und VDI initi-
ierte Fachtagung in Wuppertal und anschlie-
ßend in Fulda statt. Vor zwei Jahren wurde sie 
erstmals als Gemeinschaftstagung der DWA 
parallel zu den KläranlagenTagen durchge-
führt. Der interdisziplinäre Expertenaustausch 
und die Möglichkeit zum wahlweisen Besuch 
von Vorträgen der parallelen Tagungen sind 
Kern des neuen Veranstaltungskonzepts. 

Prof. Dr.-Ing. Ulrich Jumar 
Tagungsleiter 
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